
„Keiner geht als Verlierer
nach Hause“ – dieses schö-
ne Motto stand über einem
unvergesslichen Ferientag,
den die Schützinnen und
Schützen des SV Voltlage-
Weese für 36 Kinder und 
Jugendliche der Gemeinde
im vergangenen August or-
ganisiert hatten. Neben dem
altersgerechten Schießen
mit dem Lichtgewehr stan-
den viele weitere sportliche
Aktivitäten auf dem Pro-
gramm. Vorbereitet waren
„eine Hüpfburg, ein Fuß-
ballkicker und zahlreiche
weitere Spielgeräte“, so Ste-
phanie und Michael Mer-
tens im Rückblick. Beson-
dere Aufmerksamkeit dürf-
te natürlich auch die le-
bensgroße Holzkuh auf sich
gezogen haben, schließlich
wurden sogar die Meister
im Wettmelken ausgezeich-
net. „Alle 36 Kinder beka-
men eine Urkunde und eine
Leistungsnadel, zusätzlich

gab es Pokale für die Besten
jeder Altersgruppe. Und
natürlich wurden die Kin-
der mit Kuchen, Eis, Hot-
dogs und reichlich kühlen
Getränken versorgt.“
Doch damit nicht genug:
Schon wenige Monate spä-
ter stellten die Voltlager
Schützen einen Weihnachts-
markt auf dem Gelände ih-
res Vereins auf die Beine:
„Ob Kutschfahrten, der Er-
lös aus der Cafeteria, dem
Losverkauf oder dem Basar
der örtlichen Overberg-
schule, am Ende ergab all
das eine respektable Spen-
densumme, die der Over-
berg-Stiftung zugute kam.“
Diese unterstützt die Bil-
dungs-, Erziehungs- und Ju-
gendarbeit, aber auch Sport, 
Brauchtum und Heimat-
pflege sowie internationale
Beziehungen. Der Präsident 
des SV Voltlage-Weese, Mat-
thias Saal, konnte einen
Spendenscheck über mehr

als 3.400 Euro an die erste
Vorsitzende der Stiftung,
Maria Knuf, übergeben.
Noch einmal Stephanie und
Michael Mertens: „Finan-
ziell und ideell gemeinsam
Gutes tun für die Gemeinde
Voltlage und ihre Einwoh-
ner, das ist die Absicht!“ 

Kurzum: Egal ob Ferien-
spaßaktion oder die Unter-
stützung der Stiftungsar-
beit, als Verlierer muss in
Voltlage in der Tat niemand
nach Hause gehen. Danke
für diese engagierte Ver-
einsarbeit und die vielen
strahlenden Gesichter! �

Engagement auf ganzer Linie
Der Schützenverein 

Voltlage-Weese aus dem

Nordwestdeutschen 

Schützenbund ist auf ganzer

Linie für den Schießsport

und die Gesellschaft im Ein-

satz: Ein Ferienspaßtag für

Kinder von 6 bis 14 Jahren

war ebenso ein Erfolg wie

die Spendenaktion zuguns-

ten einer örtlichen Stiftung. 

„SCHÜTZENHILFE” 2013 � Selbstverständlich ist es bestimmt nicht mehr, was von unseren DSB-

Vereinsmitgliedern ehrenamtlich und unentgeltlich geleistet wird. Sie alle beweisen damit ein hohes 

Maß an bürgerschaftlichem Engagement, das in dieser DSZ-Rubrik angemessen gewürdigt werden soll.

Viele Vereine unter dem Dach des Deutschen Schützen-
bundes und seiner 20 Landesverbände sind gesellschaft-
lich, sozial oder kulturell besonders aktiv. Zögern Sie
nicht und nehmen auch Sie mit Ihrem Verein an der 
Aktion „Schützenhilfe 2013” teil. Jeder auf dieser Seite
vorgestellte Verein erhält 100 Euro, dem Jahressieger
winken sogar 1.000 Euro. 
Beschreiben Sie Ihre besondere Aktion in Stichpunkten,
fügen Sie einige Fotos in hoher Auflösung (300 dpi und
10 x 15 Zentimeter Bildbreite) bei und senden Sie diese
Informationen per E-Mail an schuetzenhilfe@dsb.de oder per
Post an Deutscher Schützenbund, z. Hd. Benjamin Zwack, Lahn-
straße 120, 65195 Wiesbaden. Alle bisherigen Monatssieger
finden Sie unter www.schuetzenhilfe.net.

Jede Veröffentlichung wird belohnt
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Der Schützenverein Voltlage-Weese machte den Kindern mit dem Ferienspaßtag eine große Freude.


